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Fach- und Koordinationsstelle  
Frühe Hilfen in Berg Fidel      (Anlage 2) 
 
 
Frühe Hilfen sind das Angebot oder die Vermittlung entwicklungspsychologisch 
fundierter Hilfen für Schwangere und Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. Eltern 
sollen befähigt werden, das für das Aufwachsen der Kinder notwendige 
Erziehungsverhalten zu erlernen und ihre Bindungs- und Beziehungsgestaltung auf die 
elementaren Bedürfnisse von Säuglingen und Kleinkindern abzustimmen. Ziel ist es, 
Gefährdungen für die frühkindliche Entwicklung der Kinder rechtzeitig zu erkennen 
und abzumildern sowie eine positive Entwicklung des Kindes zu fördern. 

In Münster existieren vielfältige Einrichtungen und Angebote Früher Hilfen. Dazu 
gehört die Arbeit der Frauenärzte und (Familien-)hebammen, Geburtsvorberei-
tungskurse, Kinderärzte, Kinderkliniken, Schwangerschaftsberatungsstellen, die 
Beratungsstelle für Entwicklungsfragen im Kindes- und Jugendalter (Frühförderung), 
Kindertageseinrichtungen, Familienzentren, Erziehungsberatungsstellen etc. 
Unterschiedliche Finanzierungs- und Systemlogiken zwischen Jugendhilfe und 
Gesundheitswesen verursachen im Feld der Frühen Hilfen oftmals mangelnde 
Kenntnisse der bestehenden Angebote und verhindern so deren optimale Nutzung. 

Risikomindernd für Entwicklungsverläufe von Kleinkindern ist die Vernetzung der 

bestehenden Angebote. Durch den Aufbau verbindlicher Kooperationsbeziehungen 
zwischen Jugend-, Sozial- und Gesundheitshilfe soll gewährleistet werden, dass 
insbesondere Eltern von Kindern in Hochrisikokonstellationen ein frühzeitiger und 
systematischer Zugang zu präventiven Eltern-Kind-Angeboten ermöglicht wird. 

Im Stadtteil Berg Fidel leben 2009 ca. 5700 Menschen. Der Stadtteil ist geprägt durch 
seine Insellage. Berg Fidel ist ein in sich abgeschlossenes räumliches Gebiet. Den 
Stadtteil kennzeichnen eine schmucklose Hochhausbebauung, Mehrfamilienhäuser 
und Einfamilienhäuser.  

Angebote sozialer Infrastruktur  sind teilweise in Berg Fidel vorhanden oder liegen in 
den benachbarten Stadtteilen Hiltrup oder Südviertel (beispielsweise ist das Clemens 
Hospital mit seiner Kinderstation nicht in Berg Fidel, liegt aber in fußläufiger Entfernung 
des Stadtteils).  

Die Beratungsstelle Südviertel leistet seit 35 Jahren Beratung und (Frühe) Hilfe für die 
Menschen im Südviertel. Die Beratungsstelle Südviertel ist seit 10 Jahren mit zwei 
Bausteinen (Projekt ProB im Lorenz Süd und fallbezogen mit der Grundschule Berg 
Fidel) in Berg Fidel vertreten. Kennzeichnend für diesen Träger sind die konsequent 
sozialräumliche Arbeitsweise, die präventive und frühzeitige Hilfeerbringung 
(vergleiche die Konzepte Früher Hilfen für junge Mütter und JuMP) und die enge 
Vernetzung mit anderen Einrichtungen der Jugend- und Gesundheitshilfe im Stadtteil.  
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Aufgrund der Bedarfe im Stadtteil, der sozialräumlichen Nähe und unserer 
langjährigen Erfahrung im Bereich der Frühen Hilfen legen wir Ihnen hiermit das 
Konzept einer Fach- und Koordinierungsstelle Frühe Hilfen in Berg Fidel vor. Die 
Angebote des hier vorliegenden Fachkonzeptes richten sich an alle Bürger/-innen 
des Stadtteils, vor allem an Eltern in der Geburtsvorbereitung, Schwangerschaft oder 
mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren.  

Folgende Ziele verfolgt das Projekt: 

• Erfassung, Darstellung und Weiterentwicklung von Angeboten Früher 
Hilfen in Berg Fidel in Kooperation mit den bestehenden Einrichtungen 
und Angeboten 

• Koordination, Vernetzung und Vermittlung Früher Hilfen in Berg Fidel 
• Ausweitung von Erziehungsberatung, Eltern- und Familienbildung im 

Stadtteil Berg Fidel 
• Förderung von Teilhabe- und Gestaltungsmöglichkeiten für die Bürger/-

innen im Stadtteil Berg Fidel durch Quartiersmanagement und 
Förderung eines positiven Bildes vom Stadtteil in der Öffentlichkeit. 

Folgende Angebote und Maßnahmen würden durchgeführt 

1. Erhebung bestehender Angebote Früher Hilfen im Stadtteil Berg Fidel in 
Kooperationen mit den vor Ort bestehenden Institutionen (s.o.) und 
Arbeitskreisen. 

2. Bewertung der aktuellen Situation, Vernetzung fall- und feldbezogener, 
bestehender Angebote Frühe Hilfen. 

3. Entwicklung von Projekten Frühe Hilfen mit den Kooperationspartnern im 
Sozialraum, wie beispielsweise ein Müttercafe, Sprach- und Erziehungskurse für 
Migranten/-innen, eine Angebotsliste bestehender Hilfen… 

4. Vernetzung bestehender Hilfen im Südviertel mit Berg Fidel. Schaffung von 
Angeboten der Erziehungs-, Eltern und Familienberatung im Stadtteil (offene 
Sprechstunde, Gruppentreffen junger Mütter…). Öffnung der Beratungsstelle 
Südviertel für Beratungsanliegen der Bürger/-innen aus Berg Fidel (die Buslinie 5 
hält nach 2 Stops quasi vor der Tür der Beratungsstelle Südviertel).  

5. Öffentlichkeitsarbeit und Hinführung von Ratsuchenden zu Angeboten Früher 
Hilfen im Stadtteil Berg Fidel und Südviertel. 

Der durchführenden Fachkraft kommt die wichtige Rolle zu, im Stadtteil bekannt, 
vernetzt, neutral für alle Bürger/-innen und parteilich für die Kinder zu agieren. Unsere 
Erfahrung als sozialräumlich arbeitende Beratungsstelle stellen wir für die Anbindung 
dieser Mitarbeiter/-in und die Qualitätsentwicklung zur Verfügung.  
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Finanzierung: 

Eine ½ Stelle sozialpädagogische Fachkraft mit Anbindung im Stadtteil: 

€ 35.000 pro Jahr 

 

Münster, 22.03.11 

 

Felix Braun 
Leiter der Beratungsstelle 

 


